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Resolution der Generalversammlung 

[auf Grund des Berichts des Dritten Ausschusses (A/55/597)] 

55/76. Fünfzigster Jahrestag des Amtes des Hohen Flüchtlingskom-
missars der Vereinten Nationen und Weltflüchtlingstag 

 Die Generalversammlung 

 1. würdigt das Amt des Hohen Flüchtlingskommissars der Vereinten Nationen für 
seine Leitung und Koordinierung der internationalen Maßnahmen zu Gunsten von Flücht-
lingen und spricht ihm ihre Anerkennung für die unermüdlichen Anstrengungen aus, die es 
in den letzten fünfzig Jahren unternommen hat, um Flüchtlingen und anderen unter seiner 
Obhut stehenden Personen internationalen Rechtsschutz und Hilfe zu gewähren und dauer-
hafte Lösungen für ihre Probleme zu finden; 

 2. bekundet ihre Hochachtung für die Einsatzbereitschaft der humanitären Helfer 
der Vereinten Nationen und des beigeordneten Personals sowie der Mitarbeiter des Amtes 
des Hohen Kommissars im Feld, einschließlich der Ortskräfte, die bei der Erfüllung ihrer 
Aufgaben ihr Leben riskieren; 

 3. bekräftigt ihre Unterstützung für die Tätigkeiten, die das Amt des Hohen Kom-
missars im Einklang mit den entsprechenden Resolutionen der Generalversammlung zu 
Gunsten von Rückkehrern, Staatenlosen und Binnenvertriebenen durchführt; 

 4. stellt fest, dass der partnerschaftlichen Zusammenarbeit mit den Regierungen 
und den internationalen, regionalen und nichtstaatlichen Organisationen sowie der Mitspra-
che der Flüchtlinge bei den Entscheidungen, die ihr Leben berühren, eine ausschlaggebende 
Rolle zukommt; 

 5. ist sich dessen bewusst, dass das Amt des Hohen Kommissars auf Grund seiner 
Tätigkeit zu Gunsten von Flüchtlingen und anderen unter seiner Obhut stehenden Personen 
auch zur Förderung der Ziele und Grundsätze der Vereinten Nationen beiträgt, insbesondere 
derjenigen, die den Frieden, die Menschenrechte und die Entwicklung betreffen; 

 6. stellt fest, dass im Jahr 2001 der fünfzigste Jahrestag des Abkommens von 1951 
über die Rechtsstellung der Flüchtlinge1 begangen wird, in dem die grundlegenden Begriffe 
des internationalen Rechtsschutzes von Flüchtlingen festgelegt sind; 

                                                 
1 Vereinte Nationen, Treaty Series, Vol. 189, Nr. 2545. 
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 7. nimmt davon Kenntnis, dass die Organisation der afrikanischen Einheit zuge-
stimmt hat, dass ein internationaler Flüchtlingstag mit dem Afrikanischen Flüchtlingstag am 
20. Juni zusammenfallen kann; 

 8. beschließt, dass der 20. Juni ab dem Jahr 2001 als Weltflüchtlingstag begangen 
wird. 

81. Plenarsitzung 
4. Dezember 2000 


